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Helbing & Lichtenhahn
Neue Literatur zum Recht

Pierre Tschannen

Stimmrecht und politische
Verständigung
Beiträge zu einem erneuerten Verständnis von
direkter Demokratie

Demokratie kann sich in einer vielfach zerteilten Gesellschaft nur als Staatsform

der Verständigung bewähren, und es bestehen in der Schweiz weiterhin
gute Gründe, diese Verständigung mit Hilfe direktdemokratischer Instrumente
und unter Inkaufnahme von Konkordanzzwängen zu suchen: das ist die
zentrale Behauptung des vorliegenden Buches.

Ausgehend von der Rechtsprechung des Bundesgerichts zu Wahlen und
Abstimmungen formuliert der erste Teil den verfassungsrechtlichen Programmgehalt

des Stimmrechts.
Ein zweiter Teil untersucht diesen Gehalt im Zusammenhang mit der
Bundesverfassung und deren Demokratiekonzept.
Im dritten Teil werden die normativen Einsichten zur direkten Demokratie mit
politikwissenschaftlichen Erkenntnissen konfrontiert.
Der letzte Teil entwickelt eine diskursethisch orientierte Zukunftsperspektive
des Stimmrechts.

PD Dr. iur. Pierre Tschannen, Fürsprecher, ist Mitarbeiter im Bundesamt für Justiz
und Lehrbeauftragter an der Universität Bern.
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